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KEIN SCHATTEN OHNE LICHT



 



Liebe/r Leser/in,



welch Banalität, magst Du sagen: das weiß ich doch, hab ich schon
tausendfach gesehen: immer wenn ein Licht- oder Sonnenstrahl auf
einen Gegenstand trifft, entsteht hinter diesem Gegenstand ein
Schatten. Aber kann man hinter dieser Alltagserscheinung vielleicht
etwas Tiefgründigeres entdecken? Schauen wir einmal gemeinsam nach.



Zunächst darfst Du Dich fragen: was mag ich eigentlich lieber: den
Schatten oder das Licht? Wahrscheinlich lautet Deine Antwort jetzt:
das Licht. Denn mit dem Schatten verbinden wir eher etwas
Dunkleres, Kälteres, gar Unheimliches. Stimmt schon, mag ein
anderer einwerfen, aber wenn Du an einem heißen Hochsommertag
draußen herumläufst, bist Du dann nicht eher dankbar, wenn Du einen
schattigen Platz erreichst?



Und ein Schlauberger mag erklären: denk doch an die Sonnenuhr: ohne
das "Schattenprinzip" würde die doch garnicht funktionieren! Nur
weil die Stange in der Mitte einen Schatten wirft, kannst Du die
jeweilige Uhrzeit ablesen.



Heben wir das Zusammenspiel von Licht und Schatten auf eine höhere
Ebene, können wir uns dem Buchtitel und seiner tieferen Bedeutung
nähern. Was steht denn in unserem Leben für den Schatten? Im Grunde
all jene Erfahrungen, die wir negativ bewerten. Das kann ein
gescheiterter Plan sein, eine Ehescheidung, eine berufliche
Entlassung, missratene Kinder, eine Krankheit, der Verlust eines
geliebten Menschen, Einsamkeit und manches mehr.



Und wo bleibt da das Licht? Die Antwort darauf bringt Dir nur ein
Perspektivenwechsel, das heißt, statt auf den Schatten zu starren
schaust Du auf das Licht, das ja letztlich den Schatten erst
möglich gemacht hat (s.oben). Anders gesagt: was in der
physikalischen Welt beobachtbar ist, gilt ebenso auf der höheren
psychologisch-spirituellen Ebene. Dir dies bei Schattenerfahrungen
bewusst zu machen, vermag einen tiefen Trost zu schenken.



Und falls Dir jetzt der Einwand ins Gehirn schießt: der Kerl hat
gut reden, soll er mal in meiner Situation sein - Du darfst mir
glauben: was Schattenerfahrungen im Leben angeht, bin ich Meister
und Experte, von der Kindheit bis heute. Ein bildhafter Tipp zum
Schluss: solange Du der Sonne den Rücken zuwendest, wirst Du vor
dir immer einen Schatten sehen - das ändert sich aber, wenn Du Dich
einfach umdrehst.



 



Was erwartet Dich in diesem Buch?



Eine Sammlung von 222 Lebensweisheiten, Aphorismen, guten Gedanken,
die in ihrer Geamtheit die Macht besitzen, innerhalb von 15 Minuten
Lektüre ein Glücksempfinden zu erzeugen, indem neue Perspektiven
eröffnet und Horizonte erweitert werden/ das Ganze ist dabei
hilfreicher als ein Roman und poetischer als ein Sachbuch/ keine
langen Fließtexte, so dass ein Ein- und Ausstieg an jeder Stelle
möglich ist / Denkanstöße und Inspirationen zu Gelassenheit,
Entschleunigung und innerem Frieden / ein Gegenentwurf zur
egozentrierten Daseinsweise / Hilfen zur Abschaltung der
Bewertungsmaschine im Kopf/ ... einfach selber ausprobieren...Lesen
Sie bitte langsam und bewusst, bildlich gesprochen : nicht kauen
und herunterschlingen, sondern wie ein Feinschmecker auf der Zunge
zergehen lassen.
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Was auch immer du verloren hast:



es ist nicht verschwunden -



es wartet nur darauf,



von dir wiedergefunden zu werden.
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Die Erde ohne Himmel



ist nur ein Spielball unseres Egos.
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Wenn du in der Liebe



eine Enttäuschung erlebst:



wirf nicht die Liebe weg,



sondern die Enttäuschung.
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Gibt dir das Leben eine Kopfnuss,



macht es das,



weil etwas in deinen Kopf rein muss.
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Du fühlst dich nur unterlegen,



wenn du überlegen sein willst.
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Leiden sind



Hilfestellungen beim Lernen.
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Du kannst Dinge nur bewegen,



wenn du sie anfasst -



am Ende bleibt nur,



was du nicht nur gedacht, sondern auch getan hast,
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Nichts kann dich hindern,



deine Liebe zu leben,



denn Lieben heißt vor allem,



von dem was du hast etwas abzugeben.
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Manchmal kannst du dir



keinen Reim aufs Leben machen -



bis du begreifst:



das Leben ist ein Gedicht,



bei dem sich garnichts reimen muss.
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Lasse dein Herz erweichen,
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